
Freundschaft mit Extras
Rahmenprogramm des Filmfestivals mit Tombola, Quiz und Filmschaffenden

Von Carina Lautenbacher

Aichach – Wenn in knapp zwei
Wochen das neunte Aichacher
Filmfestival eröffnet wird, erwar-
tet die Besucherinnen und Besu-
cher nicht nur cineastische Un-
terhaltung. Der Rotary-Club
Schrobenhausen-Aichach, der
das Festival von 16. bis 21. Okto-
ber im Aichacher Cineplex ver-
anstaltet, hat auch wieder ein
Rahmenprogramm auf die Beine
gestellt. Es beginnt jeweils eine
halbe Stunde vor dem Start des
Festivalfilms, der immer um
19.30 Uhr gezeigt wird, und bein-
haltet neben einem Angebot von
Häppchen und Getränken auch
eine Tombola, bei der garantiert
jedes Los gewinnt.

Zur Eröffnung am Montag, 16.
Oktober, sprechen Rotary-Vorsit-
zender Dr. Ulrich Hartmann,
Landrat Klaus Metzger und Aich-
achs Bürgermeister Klaus Haber-
mann. „Stan und Ollie – die wah-
re Geschichte des größten Come-
dy-Duos aller Zeiten“ ist dann
der erste Film des Festivals.

Am Dienstag, 17. Oktober,
singt der Blumenthal-Chor eini-
ge Songs der Comedian Harmo-
nists, ehe der gleichnamige Kino-
film gezeigt wird. Der Abend
wird außerdem mit einem Quiz
flankiert, bei dem es Preise zu ge-
winnen gibt. Die Gäste sind da-
bei in der Hand eines echten
Kenners: Rotary-Präsident Dr.
Ullrich Hartmann ist ein Come-
dian-Harmonists-Fan seit seiner
Kindheit. Er hat alle Bücher über
die Musik und ihre Protagonisten
gelesen und besitzt unveröffent-
lichte Aufnahmen. Der Film
passt in seinen Augen gut zum
Motto des Festivals, das in die-
sem Jahr „Freundschaft“ ist. „Es
geht um eine Freundschaft, die
in den einfachen Zeiten besteht
und zerbricht, als es schwierig
wird.“ Wieso er als Kind schon
Fan von dieser Musik war? „Die
Liebe zur klassischenMusik habe
ich von meiner Mutter, die Be-
rufsmusikerin war.“ Jedenfalls
war es um ihn geschehen, als er
das erste Mal „Mein kleiner grü-
ner Kaktus“ hörte.

Der Mittwoch ist traditionell
der Kinofreunde-Abend. Er prä-
sentiert einen besonderen Film
mit besonderen Gästen: „Der
Fuchs“ handelt von einem Solda-
ten im Zweiten Weltkrieg, der
sich um einen jungen Fuchs
kümmert. Regisseur Adrian Goi-
ginger, der darin die Geschichte
seines Urgroßvaters verfilmt hat,
wird ebenso anwesend sein, wie

der Experte, der den Fuchs trai-
niert hat. Am Nachmittag um
15 Uhr läuft bereits „Enkel für
Fortgeschrittene“, wozu es ab
14 Uhr schon Kaffee und Kuchen
gibt.

Am Donnerstag, 19. Oktober,
laufen gleich zwei Filme: Die Vor-
premiere von „Die unwahr-
scheinliche Pilgerreise des Ha-
rold Fry“ sowie „Ziemlich beste
Freunde“. Produzentin Anja Föh-

ringer und einige Mitwirkende
ihres Films „Flunkyball“ kom-
men am Freitag, 20. Oktober,
nach Aichach. Parallel wird „Grü-
ne Tomaten“ gezeigt.

Mit weiteren Ehrengästen geht
der letzte Festivaltag am Sams-
tag, 21. Oktober, über die Bühne:
Schauspielerin Marianne Säge-
brecht und Regisseur Hans Stein-
bichler kommen mit weiteren
Produktionsmitgliedern von „Ein
ganzes Leben“ ins Cineplex.

Die Rotarier verwenden den
kompletten Erlös des Festivals für
karitative Zwecke. In diesem Jahr
soll ein Kinderheim in Litauen
unterstützt werden, außerdem
ein Verein, der finanzschwache
Familien krebskranker und be-
hinderter Kinder unterstützt.

Daneben werden vor allem lo-
kale Projekte wie die Tafeln, die
Hospizarbeit und Schulen unter-
stützt.

■ Beim Filmfestival in Aichach
zahlen Erwachsene zehn und Kin-
der bis elf Jahren sieben Euro Ein-
tritt.

Eine besondere Beziehung wird im Film „Der Fuchs“ gezeigt. Foto: Alamode Film

Der Mittwoch ist der
Kino-Freunde-Abend

des Festivals


